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Trudi Schoop und Grock in Berlin aufgenommen.
Zwei Schweizer Künstler bringen zu gleicher Zeit
grad jetzt die Berliner zum Lachen, wo diese Ber-
liner in mancher Beziehung doch nichts zu lachen
haben. Grock, der nach so mancher endgültigen
Abschiedsvorstellung immer wieder vor seinem er-
freuten Publikum erscheint, und Trudi Schoop,
deren Gastspielreise mit ihrer Tanztruppe sich zu
einem Welterfolg ausweitet. Das Bild hat tiefere
Bedeutung, die beiden stehen nicht bloß zufällig
beisammen, sie sind als Künstler verwandt, sie

schöpfen ihre Lustigkeit äus dem Ernst, im Hin-
tergrund steht die Schweizer Schwere und Gründ-
lichkeit. Sie nehmen ihre Einfälle aus unserem
Volkscharakter, drum sind beide weit entfernt
von den Plattheiten internationaler Lustigmacher.
Die Echtheit ist ihr köstlichstes Gut und ihre
stärkste Kraft. Aufnahme Jacobi

Paolino — Schmeiing unentschieden.
Im Stadion von Barcelona fand am 13. Mai
vor 27 000 Zuschauern der mit großer Span-

nung erwartete Boxkampf zwischen den
Schwergewichtlern Paolino Uczudun (Spani i)
und Max Schmeiing (Deutschland) statt. >jer
Kampf endete in der 12. Runde unentschieden.
Bild : Schmeiing (links) und Paolino (rechts)
in der fünften Runde. Aufnahme Maumö
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Fallschirmsprung bei den Manövern der englischen Luftflotte. Der neuartige Fallschirm öffnet sich nicht erst nach einigen
Sekunden freien Fallens, vielmehr läßt sich der Pilot durch den Schirm sozusagen vom Flugzeug herunterreißen. Aufnahme Photopress

Grofje Waldbrände in Schweden. Tlugbild vom Riesenwaldbrand bei Malilla in Smaland
(Südschweden). Begünstigt durch die große Trockenheit fielen dem Feuer Riesenflächen des besten
schwedischen Waldes zum Opfer. Aufnahme Photopress
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